


Fahrrad-Orientierung im Kreuther Forst  
 
Wer meint, daß Orientieren entlang der Wege eine langweilige Sache ist, der wurde am 29.Oktober bei der ersten Bernhardswalder Bike-
Orientierungsfahrt eines Besseren belehrt. Insgesamt 13 OL-Sportler nahmen die Herausforderung an, und gingen ausgeschlafen (Umstellung 
auf Winterzeit !) und bei stürmischem aber trockenen Herbstwetter auf die Wettkampfstrecken. 
 
Zur Wahl standen eine ca. 5km/150hm lange B-Bahn mit 7 Posten sowie die A-Bahn mit effektiv 14km/330hm und 15 Posten. Insbesondere 
auf der A-Bahn standen einige Routenentscheidungen an, bei denen die Wahl der Route über einige zusätzliche Höhenmeter und somit auch 
über wertvolle Fahrminuten entscheiden konnten. 
 
Die Herausforderung bestand allerdings nicht nur darin, die Wettkampfbahnen zu meistern. Zunächst wurden die Fahrräder für den Bike-OL 
tauglich gemacht, das heißt sie wurden mit unterschiedlichst konstruierten Kartenhaltern ausgestattet. Allein die Vielfalt der Konstruktionen 
war sehenswert und hätte eigentlich prämiert werden müssen. 
 
Dann ging's aber mit den Wettkämpfen los, und die Fahrer mußten auf beiden Strecken ordentlich in die Pedale treten. Man munkelt sogar, 
daß der eine oder andere Sportler sogar vor lauter Begeisterung ob der tollen herbstlichen Impressionen freiwillig einen Umweg gefahren ist… 
 
Jonas Koch fuhr als einziger bei den Herren B "Kidz" und bewältigte die für die Wadl'n ungewohnten Höhenmeter mit Ausdauer und Biss. 
Klasse gemacht, Jonas ! 
 
Bei den "OL-dies" auf der B-Bahn starteten Alfons Ebneth und Peter Fichtl. Den Vergleich konnte Alfons für sich entscheiden, weil Peter durch 
einen leichten Schnitzer bei der Orientierung wertvolle Minuten verlor. Beide Herren mußten sich allerdings von den Damen auf der B-Bahn 
den Schneid abkaufen lassen, denn Julia Huber und Susi Hüllen konnten die Fahrzeiten der Herren B nochmal knapp unterbieten. 
 
Für die lange A-Bahn hatten sich zwei Damen angemeldet, hier siegte -hervorrangend ausgestattet und beraten von der Straßenrennrad-
Fraktion der Familie- Sonja Koch vor Birgit Spangenberg. 
 
Das größte Teilnehmerfeld gab es mit 6 Teilnehmern bei den Herren A. Hier siegte unangefochten der Teilnehmer mit der weitesten Anreise, 
Reinhard Wieland vom Ski Club Lauf (Reinhard, super daß Du den weiten Weg nach Bernhardswald gemacht hast !). Platz 2 konnte sich 
"Gentleman" Valerio Casanova vom SC Nittendorf erkämpfen und Josef Fenzl jun. errang den 3.Platz mit einigem Vorsprung auf Josef Fenzl 
sen. Knapp dahinter dann Chris Lazik, der aufgrund eines "schleichenden Plattfuß" mit einem Ersatzrad starten mußte. Robert Ebenbeck ver-
lor aufgrund eines Routenfehlers einige Zeit und belegte Platz 6.   
 
Spaß gemacht hat der Bike-OL allen Teilnehmern, auch in der kommenden Saison werden wir -allein schon wegen der Gaudi- solche Veran-
staltungen anbieten. 
 


